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Personelles 

Unser Jugendtreffleiter Roger Bollhalder verlässt uns per 31. Januar 2011. Der Gemeinderat 

dankt ihm für seine Tätigkeit, die er mit grossem Engagement ausgeübt hat. Damit die Auf-

rechterhaltung des Jugendtreffbetriebes gewährleistet ist, wurde Frau Sandhya Knobel per 

3. Januar 2011, befristet bis 31. Juli 2011, angestellt. Mit Sandhya Knobel konnte eine geeigne-

te Persönlichkeit für die Jugendarbeit gefunden werden. Anstelle von Roger Bollhalder über-

nimmt Raphael Müller per 1. Februar 2011 die Leitung des Jugendtreffs. 

 

Auslagerung der Informatik an das Informatikzentrum RIZ AG 

Die Gemeinde Oetwil am See ist online dem Verwaltungsrechenzentrum St. Gallen VRSG an-

geschlossen. Die gesamte Massenverarbeitung von Daten, wie Einwohnerkontrolle, Steuern, 

Finanzen etc. wird in dieser Firma durchgeführt. Die Zusammenarbeit hat sich in den vergange-

nen Jahren sehr bewährt. Zusätzlich besteht innerhalb der Gemeindeverwaltung und der Schul-

verwaltung ein PC-Netzwerk. Auf den eigenen Rechnern werden neben Textverarbeitung, Ver-

waltung von Dokumenten usw. eine Reihe von Programmen und der Mailserver betrieben. Im 

Weiteren besteht ein Anschluss an das kantonale Netz mit Zugang zum kantonalen Intranet und 

Internet. Die Informatik hat sich in den letzten Jahren rasant entwickelt. Längst sind neue Versi-

onen der Anwendersoftware Word, Excel und PowerPoint überall im Einsatz, während Oetwil 

am See noch mit Vorgänger-Programmen arbeitet. Für die Neustrukturierung der Informatik 

wird die RIZ AG, Wetzikon, als geeigneter Partner betrachtet. Die RIZ AG wird künftig nicht nur 

für den gesamten Netzunterhalt zuständig sein, sondern auch für die Beibehaltung eines tech-

nisch hohen Netzstandards Gewähr leisten und die Schnittstellen zur VRSG betreuen. Gegen-

über der heutigen IT-Lösung können nachhaltig Kosten eingespart werden und die Installatio-

nen einer neuen, zeitgemässen IT-Anlage sind gewährleistet. 
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Erstellung Garderobengebäude auf dem Sportplatz Schachenweid; letzte Kreditfreigaben 

Die Gemeindeversammlung hat am 14. Dezember 2009 der Erstellung eines Garderobenge-

bäudes auf dem Sportplatz Schachenweid zugestimmt und den erforderlichen Kredit von 

Fr. 575'000.00 bewilligt. Der Bau des Garderobengebäudes ist zur Zeit in der Endphase. An 

seiner Sitzung vom 9. November 2010 hat der Gemeinderat die letzten Kreditfreigaben von total 

Fr. 42'865.45 beschlossen. Mit den Kreditfreigaben können u.a. die Schuhputzanlage sowie die 

Materialschränke und die Möblierung des Garderobengebäudes angeschafft werden. 

 

Transformatorenstation Industrie – Umbau und Sanierung; Kreditfreigabe 

Die Transformatorenstation Industrie wurde im Jahr 1979 gemäss den damaligen Regeln der 

Technik als teilisolierte Schaltanlage erstellt. Die Anlageteile sind nicht Störlichtbogenfest und 

erfüllen die Sicherheitsvorschriften bezüglich des Personenschutzes nicht. Der Zustand der 

Mittelspannungsschalter in der Transformatorenstation Industrie ist in einem fragwürdigen Zu-

stand. Schaltungen führen immer wieder zu mechanischen Störungen und die Niederspan-

nungs-Hauptverteilung entspricht in ihrer offenen Bauweise nicht mehr den Normen betreffend 

Berührungs- und Kurzschluss-Sicherheit. Die Sanierung der Transformatorenstation Industrie ist 

aus sicherheitstechnischen Gründen notwendig. An seiner Sitzung vom 9. November 2010 hat 

deshalb der Gemeinderat den für die Sanierung notwendigen Kredit von Fr. 178'000.00 als ge-

bundene Ausgabe freigegeben. 

 

Sanierung Rohrleitungsnetz für die Wasserversorgung im Gebiet Vogelsang 

Das Rohrleitungsnetz im Gebiet Vogelsang besteht zur Hauptsache aus duktilem Guss. Obwohl 

die Leitung in der Quartierstrasse Ausserwies erst die Hälfte der zu erwartenden Lebensdauer 

von 80 Jahren erreicht hat, mussten schon mehrere Rohrleitungsbrüche repariert werden. Die 

Wasserleitung ist in einem leckanfälligen Zustand. Im Investitionsplan 2011 der Wasserversor-

gung ist die Sanierung der Netzleitung Ausserwies enthalten. Die Sanierungsarbeiten bzw. der 

Ersatz der bestehenden Wasserleitung, ab Vogelsangstrasse bis Kehrplatz Ausserwies, wird 

Anfang 2011 ausgeführt. Die Hausanschlüsse werden bis ausserhalb des Strassengebiets 

ebenfalls erneuert. Für die Netzerneuerung Ausserwies wird ein Kredit von Fr. 218'000.00 als 

gebundene Ausgabe bewilligt. 



 - 3 - 

  3 

Ersatzbeschaffung Kommunalfahrzeug 

Das Kommunalfahrzeug Meili VM 3500 mit Jahrgang 1996 ist aus Alters- und Unterhaltsgrün-

den zu ersetzen. Der Betrieb des 14-jährigen Fahrzeugs konnte nur noch mit einem grossen 

Unterhaltsaufwand aufrecht erhalten werden. Als Ersatz wird ein Geländefahrzeug mit Ladebrü-

cke beschafft, welches den heutigen Bedürfnissen besser entspricht und einiges günstiger in 

der Anschaffung und im Betrieb ist. Als Ersatz wird ein Pick Up, Marke Isuzu, angeschafft. Der 

Gemeinderat hat dafür zu Lasten der Investitionsrechung 2011 einen Kredit von Fr. 70'000.00 

als gebundene Ausgabe bewilligt. 

 

Ersatzbeschaffung Leitsystem Wasserversorgung 

Das Leistsystem der Wasserversorgung aus dem Jahre 2002 ist seit ca. 70'000 Stunden unun-

terbrochen in Betrieb und muss altershalber und aus Gründen von fehlenden Ersatzteilen er-

setzt werden. Seit der Inbetriebnahme haben sich grosse Veränderungen im Bereich der Com-

puter-Hardware und der zugehörigen Betriebssysteme ergeben. Dies führt dazu, dass die Be-

schaffung von Ersatzteilen für Leitsystem-Rechner sowie die Wartbarkeit der installierten Soft-

ware immer schwieriger wird. Im Sinne einer zukunftsorientierten Werterhaltungsmassnahme, 

welche die Verfügbarkeit der Anlage sichert und die Betriebssicherheit erhöht, muss das beste-

hende Leitsystem ersetzt werden. Für den Ersatz des Leitsystems in der Wasserversorgung hat 

der Gemeinderat einen Kredit von Fr. 57'000.00 als gebundene Ausgabe bewilligt. 

 

Steuerfussausgleich 2011; Einsprache gegen Verfügung Gemeindeamt 

Der Voranschlag 2011 der Gemeinde Oetwil am See weist in der Laufenden Rechnung ohne 

Berücksichtigung des Betrages aus dem kantonalen Steuerfussausgleich ein Defizit von 

Fr. 4'245'400.00 aus. Der Gemeinderat hat deshalb für das Jahr 2011 wiederum einen Beitrag 

aus dem Steuerfussausgleich beantragt. Mit Verfügung des Gemeindeamtes lautet die Zusiche-

rung nur auf den Betrag von Fr. 3'798'800.00. Wie üblich verlangt das mit dem Vollzug beauf-

tragte Gemeindeamt u.a. auch für 2011, dass die Gemeinde ein Restdefizit im Ausmass von 

10 % des Eigenkapitals von Fr. 4'466'000.00 selber trägt. Das Restdefizit von Fr. 446'600.00 

muss die Gemeinde ihrem Eigenkapital belasten. Diese Praxis widerspricht dem Finanzaus-

gleichsgesetz. Dem Kanton fehlt hierfür, wie vertiefte Abklärungen in der letzten Zeit erkennen 

liessen, eine Rechtsgrundlage. Gegen die Verfügung des Gemeindeamtes wurde fristgerecht 

Einsprache erhoben. 



 - 4 - 

  4 

Finanzausschuss wird eingesetzt 

Die finanziellen Aussichten der Gemeinde Oetwil am See verschlechtern sich durch die geplan-

te Einführung des neuen Finanzausgleiches. Mit dem Ziel, das Ergebnis in der Laufenden 

Rechnung durch Aufwandreduktionen und Ertragssteigerungen bis Ende 2013 um 1,5 Mio. zu 

verbessern, hat der Gemeinderat für die effiziente Planung, Begleitung, Überwachung und Um-

setzung einen bis 31. Dezember 2012 befristeten Finanzausschuss unter dem Vorsitz des Fi-

nanzvorstandes eingesetzt. Ihm gehören Ernst Sperandio (CVP; Gemeindepräsident), Werner 

Bosshard (SVP; Finanzvorstand), Marcel Niggli (FDP; Werkvorstand), Gemeindeschreiber Sven 

Alini und die stellvertretende Gemeindeschreiberin und Leiterin Finanzen Monica Cirocco an. 

Der Finanzausschuss erarbeitet in der Regel unter Einbezug der betroffenen Ressortvorstände 

und Abteilungsleiter mögliche Sparvorschläge zuhanden des Gemeinderates. 

 

Verschiedenes 

• Für die Sanierung der Summeraustrasse wird ein Kredit von Fr. 100'000.00 als gebundene 

Ausgabe bewilligt. 

• Für Sanierungsmassnahmen am Aabach wird ein Kredit von Fr. 70'000.00 als gebundene 

Ausgabe bewilligt. 

• Der Voranschlag 2011 ist für die nachfolgend aufgeführten Institutionen durch den Gemein-

derat genehmigt worden: 

- Zweckverband ARA Esslingen 

- Zweckverband Schlammbehandlungsanlage Pfannenstiel (ZSA) 

- Zweckverband Seewasserwerk Männedorf 

- Zivilschutzorganisation Egg – Mönchaltorf - Oetwil am See 
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